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Die Organisation rund um das diesjähri-
ge Stadtfest läuft auf Hochtouren, an ei-
nem umfangreichen und vielseitigen
Programm wird intensiv gearbeitet.
Denn von Freitag, 17., bis Sonntag, 19.
August, soll in der Innenstadt wieder
Festtagslaune herrschen. Dann wartet

das Singener Stadtfest mit viel Musik,
Unterhaltung und auch vielseitigen
Gaumengenüssen auf. Hier heißt es für
den Besucher, mit offenen Augen durch
die Innenstadt zu schlendern.

Auf fünf Bühnen gibt es Unterhaltung
pur, zahlreiche Singener Vereine prä-
sentieren sich, Kunsthandwerker bieten
ihre Waren feil und Düfte locken zu den
unterschiedlichsten Essensständen.  Das
alemannische Dorf in der Hadwigstraße
überrascht mit vielen mittelalterlichen
Angeboten. Doch dabei bleibt es nicht.
Allerorten gibt es weitere Überraschun-
gen, die es zu entdecken gilt. Ein um-
fangreiches 3-Tage-Programm also für
die ganze Familie, das jede Menge
Unterhaltung und Spaß verspricht.

Die genauen Festzeiten sind am Freitag,
17. August, 16 bis 24 Uhr, am Samstag,
18. August, 10 bis 24 Uhr, und am Sonn-
tag, 19. August, 10 bis 18 Uhr –  alles in
allem 30 Stunden Festlaune!

Übrigens: Es werden noch regionale

Kunsthandwerker für Stadtfest und
Martinimarkt 2007 gesucht: Gerne kön-
nen sich interessierte Kunsthandwer-
ker, die Selbstgefertigtes anbieten, bei
Sieglinde Tomansky, Büro des Oberbür-
germeisters, Telefonnummer 07731/
85106, melden.

17. bis 19. August in Singen

Umfangreiche Stadtfest-Organisation 
versetzt schon jetzt in Festtagslaune

Drei Tage Festtagslaune in der
Innenstadt: Vom 17. bis 19. Au-
gust wartet das Singener Stadt-
fest mit viel Musik, Unterhal-
tung und auch vielseitigen Gau-
mengenüssen auf.

(Claudia Kessler-Franzen,
Geschäftsführerin 

Stadtmarketing Singen aktiv)

Nicht nur für
die kleinen
Besucher ist
beim Singe-
ner Stadt-
fest im Au-
gust wieder
jede Menge
geboten.
Die Organi-
satoren ha-
ben sich
einmal mehr
ein mitrei-
ßendes,
buntes und
vielseitiges
Programm
für Jung und
Alt einfallen
lassen.
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Seit dem letzten Fahrplanwechsel ha-
ben sich rund um den Stadtbus um-
fangreiche Neuerungen ergeben:

Die Linie 1 führt nun nicht mehr durch
das Bruderhofgebiet, sondern erschließt
jetzt ab der Haltstelle „Am Posthalters-
wäldle“ die Wohngebiete „Max-Porzig-
Straße“ und „Etzenfurth“. 
Neue Haltestellen der Linie 1: „Bruder-
hofstraße“, „Max-Porzig-Straße“, „Im
Iben“, „Remishofstraße“ und „Richard-
Wagner-Straße“. Die Haltestelle „Ekke-
hardstraße“ wird weiter ins Zentrum
der Stadt, vor die Kreuzung Ekkehard-
straße/August-Ruf-Straße (Commerz-
bank) verlegt und behindertengerecht
ausgebaut.

Die Linienführung der Linie 2 ändert
sich nicht. Der Stadtbus fährt die glei-
che Strecke wie bisher. Allerdings ha-
ben sich im Fahrplan für den Bruderhof
und die Südstadt Änderungen ergeben.

Die Linie 3 bleibt unverändert.

Die Linie 4 wird künftig auch an Sonn-

und Feiertagen fahren, so dass insbe-
sondere der südliche Teil der Stadt ein
deutlich verbessertes ÖPNV-Angebot
erhält. Dadurch kann die Linie 2  künftig
sonn- und feiertags auf direktem Weg
die Südstadt mit der Innenstadt verbin-
den. Dies führt zu einer erheblichen Ver-

kürzung der Fahrzeit. Zusätzlich wurde
der Takt der Linie 4 generell an Nach-
mittagen ergänzt, so dass auch hier ein
durchlaufender Takt entstanden ist.

Die Linien 1, 2 und 4 erhalten auf
Wunsch des Einzelhandels abends ei-
nen zusätzlichen Kurs nach Laden-
schluss.

Ausgeweitet wurde auch das Anruf-
Sammel-Taxi-Angebot (AST): Die Linie
Singen/Bahnhof-EKZ wird durch zwei
neue AST-Haltestellen in der Oberzel-
lerhau ergänzt, so dass auch dieses
schöne Wohngebiet einen besseren, be-
hinderten- und seniorengerechten  An-
schluss an die Innenstadt erhält.
Zusätzlich nimmt man eine neue Regio-
nalbus-Haltestelle in der H.-C.-Pauls-
sen-Straße in Betrieb. Das AST-Bahn-
hof-Infozentrum Hohentwiel hält künf-
tig auch an der Haltestelle Rathaus/
Stadthalle.

Damit ist praktisch die gesamte Stadt
durch ein lückenloses Haltestellennetz
erschlossen. 

Stadtbus-Fahrplanwechsel beschert 
so einiges an Neuerungen

Umfangreiche Neuerungen gibt es seit
dem Fahrplanwechsel beim Stadtbus-
und Sammel-Taxi-Angebot.

Der Hegau Tower wächst und wächst...

Die Rohbauarbeiten am Hegau Tower, einem der wichtigsten Zukunftsprojekte Singens, gehen zügig voran.
Das Untergeschoss mit den Technikräumen und der späteren Tiefgarage steht kurz vor der Fertigstellung.
Die aufsteigenden Bauteile (wie Treppenhauskern und Fahrstuhlschächte sowie die Stützen für die Decke
des Erdgeschosses) werden derzeit mit Bewährungseisen versehen, eingeschalt und betoniert. 

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

mit dem neuen Mängelscheck möch-
ten wir Sie zur aktiven Mitarbeit für un-
sere Stadt anregen. 

Viele von Ihnen geben der Stadtver-
waltung bereits durch Telefonate und
Briefe immer wieder wichtige Hin-
weise, welche Problemstellungen wo
im Stadtgebiet auftauchen. Hierfür herz-
lichen Dank!

Um Ihr Engagement zu unterstützen,
möchten wir es Ihnen noch einfacher
machen. Daher wurde der Mängel-
scheck von der Singener Kriminalprä-
vention unter Einbeziehung aller Fach-
bereiche und Abteilungen der Stadt-
verwaltung erarbeitet. 

Der Mängel„scheck“ ist Ihr Gutschein
für eine zeitnahe und effektive Prü-
fung und – soweit es uns möglich ist –
Behebung des gemeldeten Missstan-
des.

Mit diesem Mängelscheck wird es Ih-

nen ermöglicht,
Sachverhalte nun
noch einfacher
und strukturierter
zu bestimmen und
an uns weiterzu-
geben. 

Weisen Sie uns
bitte beispielswei-
se auf defekte
Straßenlaternen,
besonders ver-
schmutzte Örtlich-
keiten oder aber
ein defektes Verkehrsschild hin. Die
Mitarbeiter der Stadtverwaltung Sin-
gen werden alles daransetzen, die von
Ihnen festgestellten Mängel zu besei-
tigen.
Wichtig ist immer die genaue Ortsan-
gabe oder aber, etwa im Falle von Ver-
müllung, die Art des Abfalls – Biomüll,
Sperrmüll etc. Je detaillierter die Infor-
mationen von Ihnen gegeben werden,
desto einfacher wird es für die städti-
schen Mitarbeiter, darauf zu reagieren.
Mit dieser Mängelscheckliste ist es Ih-
nen auch möglich, uns Ihre Verbesse-
rungsvorschläge kundzutun. 

Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre An-
schrift und Telefonnummer für even-
tuelle Rückfragen an. Sie können den
auf dieser Seite von SINGEN KOMMU-
NAL abgedruckten Mängelscheck bei
einer städtischen Dienststelle abge-
ben, der  Stadtverwaltung per Post an
die Singener Kriminalprävention, Hoh-
garten 2, 78224 Singen, senden oder
via Fax 07731/85-103 übermitteln. Sie
finden den Mängelscheck übrigens im
Internet unter www.singen.de/
Stadtleben/Stadtgespräch.

Machen Sie bitte rege von diesem
Mängelscheck Gebrauch und unter-
stützen Sie uns damit bei unserer Ar-
beit, unsere Stadt noch lebenswerter,
noch attraktiver zu machen. 

Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihr En-
gagement!

Ihr 

Oliver Ehret
Oberbürgermeister 

Mängelscheck: OB Ehret 
ruft alle Bürger zur 

aktiven Mitarbeit auf

✂
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An die Anwohner der Scheffelstraße

„Dahinter“: Kunstprojekt
für die Museumsnacht 

Das Städtische Kunstmuseum Singen
plant zur 7. Museumsnacht Hegau-
Schaffhausen am 22. September ein
Kunstprojekt in der Scheffelstraße. Mit
ihm soll den Besuchern ein ungewöhn-
licher Blick „hinter die Kulissen“ dieser
Straße ermöglicht werden. Aus Alltags-
gegenständen bauen Kinder und Ju-
gendliche Plastiken, die dann in der
Museumsnacht ausgestellt werden. Die
Sachen sollen aus Haushalten der
Scheffelstraße stammen. Deshalb wird
schon jetzt die Hilfe der „Scheffelsträß-
ler“ benötigt.

Die Anwohner sollten höchstens fünf
Gegenstände zur Verfügung stellen,
beispielsweise alte Kochlöffel, Besteck,
Eimer, alte Hocker, Töpfe, Teller, Tassen

mit Sprung oder abgenutzte Besen. Die
Gegenstände müssen nichts Besonde-
res sein, sollten die Größe und das Ge-

wicht eines Stuhls aber nicht über-
schreiten (bitte auch keine defekten
Elektrogeräte).
Bitte beachten, dass die Dinge hinter-
her nicht mehr zu gebrauchen sind und
nicht mehr zurückgegeben werden kön-
nen.

Die Sachen können ins Städtische
Kunstmuseum Singen, Ekkehardstraße
10, gebracht werden. Wer will, kann un-
ter Telefon 85271 Kontakt aufnehmen,
die Gegenstände holt man dann auch
gerne direkt beim jeweiligen Anrufer
ab.

Öffnungszeiten: Dienstag, 10 – 12 Uhr,
Dienstag bis Freitag, 14 – 18 Uhr,
Samstag und Sonntag 11 – 17 Uhr.

Aus Alltagsgegenständen bau-
en  Kinder und Jugendliche Plas-
tiken, die dann in der Mu-
seumsnacht ausgestellt wer-
den. Die Sachen sollen aus
Haushalten der Scheffelstraße
stammen. Deshalb wird schon
jetzt die Hilfe der „Scheffel-
sträßler“ benötigt.

(Thomas Mayr,
Museumspädagoge,

Kunstmuseum Singen)

Wissen, was gespielt wird 

Programmvorschau der Stadthalle ist da
Ein Leporello ist dem Duden zufolge ei-
ne harmonikaartig zusammenzufalten-
de Bilderreihe. Mit genau solch einem
Druckerzeugnis geht dieser Tage die
Kultur und Tourismus Singen GmbH als
Betreiber der Stadthalle Singen an die
Öffentlichkeit. Insgesamt 130 Veran-
staltungen sind hier sorgsam nicht nur
mit Bildern, sondern auch mit informa-
tivem Text aufgelistet.
Sie bieten den vollständigen Überblick
auf das am 15. September beginnende
Programm der neuen Veranstaltungs-
stätte. 

Das imposante städtische Kulturpro-
gramm mit vielen anspruchsvollen und
unterhaltenden Theater- und Konzert-
abenden sowie Showprogrammen ver-
schiedenster Natur wird ergänzt durch
das Angebot etlicher Gastveranstalter.
Sie präsentieren demnächst unter an-
derem Shows, Konzerte, weitere Thea-
tervorstellungen, Musicals, Moden-
schauen, Messen und Vorträgen. Alles

findet Platz auf der handlichen und auf-
schlussreichen Programmvorschau. Wer
sich darin vertieft, ist in der glückichen
Lage, seine Freizeit rechtzeitig zu pla-
nen und kann darüber hinaus schon
jetzt Tickets für die Veranstaltungen
seiner Wahl buchen. 

Ansprechpartner ist „Kultur und Tou-
rismus“ in der Marktpassage, Telefon
85-262.
Dort gibt’s auch kostenlos das Leporel-
lo – wie überall im Stadtgebiet und in
vielen Nachbargemeinden.  

Nachdem das Land Baden-Württem-
berg Kürzungen bei den Regionalisie-
rungsmitteln vorgenommen hat, kommt
es landesweit zu Fahrplanänderungen
im Regionalverkehr. Die „seehas“-
Strecke Konstanz-Engen ist dabei ver-
gleichsweise gering betroffen.

Drei Zugverbindungen in den Tages-
randlagen entfallen seit dem 10. Juni
2007: 19.51 Uhr ab Konstanz nach Sin-
gen, 22.58 Uhr ab Singen nach Engen
und 23.49 Uhr ab Engen nach Singen. 

Die SBB GmbH hat diese Änderungen
auch zum Anlass genommen, kleine
Fahrplankorrekturen vorzunehmen, „die
zu einer besseren Vertaktung mit An-
schlusszügen führen“, wie man betont.
So werde eine optimierte Anbindung
des „seehas“ an die Bodenseegürtel-
bahn durch die Verschiebung der Ab-
fahrtszeit in Radolfzell um eine Minute
in Richtung Singen erreicht. Weitere Än-

derungen betreffen „geringfügige An-
passungen der Abfahrtszeiten bei ein-
zelnen Verbindungen“: Der „seehas“,
der bisher um 6.51 Uhr ab Konstanz
fuhr, startet nun bereits um 6.41 Uhr.
Die Verbindung um 6.50 Uhr von Engen
in Richtung Konstanz verschiebt sich
auf der ganzen Strecke um fünf Minuten

nach hinten (Ankunft in Konstanz: 7.42
Uhr). 

Der Halbstundentakt, mit dem die Stre-
cke zwischen Konstanz und Engen tags-
über auch an Sonn- und Feiertagen be-
dient wird, bleibt erhalten. Auch den
Nachtschwärmer-Zug, der in der Nacht
von Freitag auf Samstag und von
Samstag auf Sonntag um 00.05 Uhr von
Konstanz nach Singen fährt, hat man
weiterhin in den neuen Fahrplan über-
nommen. 

Die aktuellen Fahrzeiten finden sich im
„seehas“-Taschenfahrplan, der ab so-
fort an den Bahnhöfen, im SBB-Kun-
dencenter und in den „seehas“-Zügen
ausliegt (sowie an den Abfahrtstafeln
der Bahnsteige). Weitere Infos: SBB
GmbH, Hafenstraße 10, 78462 Kon-
stanz, Telefon 07531-915109 (ksc@sbb-
deutsch-land.de, www.sbb-deutsch-
land.de).

Fahrplanänderungen beim „seehas“
Kleine Fahrplankorrekturen füh-
ren zu einer besseren Vertak-
tung mit Anschlusszügen. So
wird eine optimierte Anbin-
dung des „seehas“ an die Bo-
denseegürtelbahn durch die
Verschiebung der Abfahrtszeit
in Radolfzell um eine Minute in
Richtung Singen erreicht. 

(Aus einer Pressemitteilung 
der SBB GmbH)

Die Energie-Landschaft Hegau in ihrer
ganzen Vielfalt kennen lernen: In Zu-
sammenarbeit mit der Arbeitsgemein-
schaft Hegau-Touristik und der Firma
„solarcomplex“ geht es am Samstag,
16. Juni, zweimal kostenlos zu den
Standorten von Wind-, Wasser- und So-
larkraftwerken im Hegau. Des Weiteren
können Biogasanlagen, Hackschnitzel-
heizungen und Rapsölmühlen unter fach-
kundiger Anleitung besichtigt werden.

Die Erlebnistouren führen abwechselnd
in den oberen und westlichen Hegau

bzw. an den See. Dabei sollen Interesse
und Sympathie für die Strom- und Wär-
meerzeugnisse aus erneuerbaren Ener-
gien gefördert werden.
„solarcomplex“ hat viele neue Projekte
realisiert; detaillierte Informationen
bietet das Internet unter  www.solar-
complex.de.

Anmeldungen werden unter 0163-1410357
oder box@solarcomplex.de entgegen-
genommen. Treffpunkt: 11 Uhr bzw. 14
Uhr am Rathaus in Singen, die Teilnahme
ist kostenlos.

„solarcomplex“ und AG Hegau-Touristik

Hegau einmal anders entdecken:
„Erlebnis erneuerbare Energien“

Historische Stadtführung

Singen mit anderen
Augen entdecken

Die nächste historische Stadtfüh-
rung startet am Freitag, 15. Juni, um
14 Uhr unter der fachkundigen Lei-
tung von Tanja Fluck, organisiert
von der Tourist-Information in Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtarchiv.
Auf einem Rundgang durch das alte
Dorf und die Innenstadt wird auf
den Spuren der frühen Siedlung ge-
wandelt. Treffpunkt ist um 14 Uhr
vor der Scheffelhalle. Auf Grund der
großen Nachfrage wird um Anmel-
dung unter Telefonnummer 07731-
85262 oder direkt bei der Tourist-
Information in der Marktpassage
gebeten. Die Führung kostet 3,50
Euro pro Person.

Waldeckschule: Infos zur
Ganztags-Grundschule

Am heutigen Mittwoch, 13. Juni, findet
um 20 Uhr in der Waldeck-Schule eine
Informationsveranstaltung statt: Inter-
essierte Eltern, insbesondere die Müt-
ter/Väter von künftigen Erstklässlern
(Buben und Mädchen), erfahren, wie im
kommenden Schuljahr 2007/2008 die
Konzeption der Ganztags-Grundschule
an dieser Schule aussehen wird. Schul-
leitung und vorgesehene Lehrerinnen
sind anwesend, um über das Geplante
zu berichten, für Fragen sowie Anre-
gungen offen zu sein.

Existenzgründerinnen-Tag
Zum Existenzgründerinnentag am Mitt-
woch, 27. Juni, 8.45 Uhr bis 12.15 Uhr,
lädt das Landwirtschaftsamt Donaue-
schingen alle Interessierten herzlich
ein (Irmastraße 3/Donaueschingen). Er-
folgreiche Existenzgründerinnen im haus-
wirtschaftsnahen Bereich stellen sich
und ihre Unternehmen an diesem Vor-
mittag vor. 
Weitere Infos bei: Frau Schwarzmeier,
Telefon 07721-913-5340, oder Frau Gau-
ger, Telefon 07721-913-5300. Anmel-
dung bis 25. Juni erbeten.

Freuen sich auf das Praktikum: AWO-Schulungsleiter Reinhard Zedler und die Teilnehmerinnen der Qualifi-
zierungsmaßnahme für „Hilfskräfte in der Pflege und Betreuung in Pflegeheimen“ (in Verbindung mit einer
Zusatzqualifikation „Präsenzkräfte in Hausgemeinschaften für demente BewohnerInnen“).

Seit Anfang des Jahres läuft bei der Ar-
beiterwohlfahrt Kreisverband Konstanz
e.V. zum zweiten Mal eine Qualifizie-
rungsmaßnahme für „Hilfskräfte in der
Pflege und Betreuung in Pflegeheimen“
(in Verbindung mit einer Zusatzqualifi-
kation „Präsenzkräfte in Hausgemein-
schaften für demente BewohnerIn-
nen“), die durch den Europäischen So-
zialfonds und die Jobcenter gefördert
wird. 

Das Angebot umfasst eine Grundquali-
fikation für Hilfskräfte in traditionellen
Pflegeheimen und eine Zusatzqualifika-
tion für die besonderen Anforderungen
nach dem Hausgemeinschaftskonzept.
Denn immer mehr Pflegeheime setzen
auf eine Weiterentwicklung in Richtung
Betreuung von Demenzkranken, auch
im Landkreis Konstanz. Eine besondere
Form stellt das Konzept der Hausge-
meinschaften dar. Dank der Platzzahl
von sechs bis zwölf Bewohnern wird
versucht, den Schwerpunkt auf Wohn-
lichkeit, Privatheit und Selbstbestim-
mung zu legen. 

Die herkömmliche  zentrale Versorgung
(wie Hauswirtschaft, Küche und Wä-

scherei) wird aufgelöst und in die Haus-
gemeinschaften verlagert. Durch diese
Zentralisierung gelangt mehr Personal
in die unmittelbare Nähe der Bewohner.
Gerade dementiell erkrankte Bewohner
mit höherem Schutzbedürfnis  können
von dieser Versorgungsstruktur profi-
tieren. 

Nun ist der Schulungsteil beendet, die
Praktika beginnen und dauern bis An-
fang Dezember. Ende des Jahres wird
dann ein Kolloquium die Qualifizierung
beenden.
Am Kurs nehmen zehn Frauen im Alter
zwischen 35 und 53 Jahren teil. Sie ha-
ben dadurch die Gelegenheit, wieder in

das Berufsleben einzusteigen. Die Teil-
nehmerinnen wurden im theoretischen
Teil in den Bereichen pflegerische
Grundkenntnisse, Gerontopsychiatrie,
Hauswirtschaft, Gesundheitslehre, Er-
nährungslehre, Sozialpädagogik, Kom-
munikation und Hilfe bei Bewerbungen
unterrichtet, um sie optimal auf das
Praktikum vorzubereiten.

Vor allem im Bereich Gerontopsychia-
trie mit Spezialthemen wie Kinästhetik,
Validation oder basale Stimulation wur-
de viel Neues kennengelernt. 

Durch Filmvorführungen oder Besuche
in anderen Einrichtungen wurde der Un-
terricht interessant gestaltet. Schnup-
pertage erleichterten die Auswahl einer
Praktikumsstelle.

Die Praktika werden in Pflegeheimen in
unserer Region absolviert. 
Die Theoriephase hat man mit einer
kleinen Feier in Form eines Sommerfe-
stes abgeschlossen. 

Informationen sind bei Schulungsleiter
Reinhard Zedler, AWO, Telefon 958011,
erhältlich.

Qualifizierungsmaßnahme bei der AWO zieht Zwischenbilanz:

Jetzt geht es ins Praktikum
Das Angebot umfasst eine
Grundqualifikation für Hilfs-
kräfte in traditionellen Pflege-
heimen und eine Zusatzqualifi-
kation für die besonderen An-
forderungen nach dem Haus-
gemeinschaftskonzept.

(Reinhard Zedler, 
Schulungsleiter/AWO)

Bürgersprechstunde 
des OB am 2. Juli 

OB Oliver Ehret will künftig noch mehr für die Belange und Sorgen der Bürgerin-
nen und Bürger ansprechbar sein: Singener und Singenerinnen haben deshalb
künftig die Gelegenheit, dem Oberbürgermeister besondere Anliegen in der Bür-
gersprechstunde „Bürger beim OB“ (BbOB) direkt vorzutragen. 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am Montag, 2. Juli, von 16 bis 19 Uhr im
Besprechungszimmer des OB (Zimmer 318, 3. OG, Rathaus) statt. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Bei komplexeren Sachverhalten
wird darum gebeten, das Anliegen kurz telefonisch unter der Nummer 85-101
oder per E-Mail an ob.stadt@singen.de mitzuteilen. 

Bei der Stadt am 15. Juni:

Umstellung und 
Unterbrechung 

der Telefonanlage
Der Telefonanschluss der Stadtver-
waltung Singen wird am Freitag, 15.
Juni, ab 13 Uhr auf die neue Telefon-
anlage umgeschaltet. Im Zuge der
Arbeiten kann es zu zeitweiligen
Störungen im Telefonverkehr zur
Stadtverwaltung kommen. Die Zen-
trale im Rathaus ist weiterhin unter
07731/85-0 erreichbar. Die bekann-
ten Durchwahlnummern ändern sich
nicht.

„Der Plan der Symphonie – oder: Wa-
rum hören wir Wolfgang, Joseph und
Ludwig so gerne zu?“, dieser spannen-
den Frage geht die Südwestdeutsche
Philharmonie Konstanz am Dienstag, 3.
Juli, 10 Uhr, beim dritten Jugendkonzert
in der Aula des Singener Hegau-Gymna-
siums nach. Dirigent ist Alexander My-
rat, Konzeption und Moderation liegen
in Händen von Christian Lorenz. Ge-
spielt werden Ausschnitte aus Sympho-
nien von Mozart, Haydn und Beethoven
(SINGEN KOMMUNAL hat bereits aus-
führlich berichtet).

Das Programm der gut eingeführten
Konzertreihe ist stets sorgfältig unter
pädagogischen Gesichtspunkten aus-
gewählt und bietet einen spannenden
Mix aus Information und Musik. Lernen,
Spaß und Unterhaltung mit Musik seien
garantiert, so heißt es von Veranstalter-
seite.

Für unsere europäische Musik spielt
seit Jahrhunderten die Form der Sym-
phonie eine wichtige Rolle. „Wir wollen
uns mit dem Bauplan von Symphonien
beschäftigen und hören, wie die Mei-
ster der Klassik ihren persönlichen Stil
darin ausprägen“, betont man.

Die Südwestdeutsche Philharmonie Kon-
stanz wurde 1932 gegründet. Sie gehört
zu den wichtigsten Kulturträgern des
deutschen Südwestens, prägt das kul-
turelle Angebot der Universitätsstadt
Konstanz und stellt auch im Konzertle-
ben der Schweiz eine wichtige Größe
dar. Das Orchester hat 60 fest ange-
stellte Musiker und erreicht mit über
100 Konzerten pro Jahr ca. 70000 Men-
schen. Chefdirigent der Südwestdeut-
schen Philharmonie ist der junge grie-
chische Dirigent Vassilis Christopoulos. 

Der Lebensweg von Intendant Christian
Lorenz, Jahrgang 1961, weist sehr viele
Stationen auf, es seien hier nur einige
wenige genannt: 1981 Studium (Schul-
musik und Germanistik) an der Musik-
hochschule und Universität Frank-
furt/Main, danach künstlerische Ausbil-
dung als Dirigent bei Jiri Stárek (Ab-
schluss mit Auszeichnung). In der Folge
Repetitor und Kapellmeister, gleichzei-
tig Studium (Kulturmanagement) an der
Hamburger Hochschule für Musik, dann
persönlicher Referent des Intendanten,
Orchesterdirektor und Dirigent am
Volkstheater Rostock, 1995 Direktor der
Orchesterakademie des Schleswig-Hol-
stein Musik Festivals, daneben künst-
lerischer Leiter des Orchesters der Uni-
versität Lüneburg, wo er auch einen
Lehrauftrag für musikalische Analyse
und Kulturmanagement inne hatte. Seit
2003 Intendant der Südwestdeutschen
Philharmonie Konstanz.

Christian Lorenz war außerdem u.a. Do-
zent beim Studiengang „Kulturmanage-
ment“ an der Hochschule für Musik
„Franz Liszt“ in Weimar sowie der Zür-

cher Hochschule Winterthur (CH). Vie-
lerlei Aktivitäten, beispielsweise in der
Programmkommission des Internatio-
nalen Bodenseefestivals und im Kurato-
rium der Eduard Muri Stiftung. 

Die Tickets kosten für Schüler 3 Euro,
für Erwachsene 5 Euro und sind erhält-
lich bei Kultur und Tourismus, Markt-
passage, August-Ruf-Straße 13, 78224
Singen, Telefon 0 77 31/85-262. 

Jugendkonzert der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz:

Lernen, Spaß und Unterhaltung mit Musik

Das Programm der gut einge-
führten Konzertreihe ist stets
sorgfältig unter pädagogischen
Gesichtspunkten ausgewählt und
bietet einen spannenden Mix
aus Information und Musik.

(Intendant Christian Lorenz)

Mit Dirigent Alexander Myrat:
Das Jugendkonzert der Südwest-
deutschen Philharmonie Kon-
stanz findet am Dienstag, 3. Juli,
10 Uhr, in der Aula des Singener
Hegau-Gymnasiums statt. 

Die Abteilung „Sicherheit und Ord-
nung“ der Stadtverwaltung hat im Rah-
men der Kommunalen Kriminalpräven-
tion ein Hinweistelefon eingerichtet.
Hier können Bürgerinnen und Bürger je-

weils Mitteilungen hinterlassen, wenn
ihnen Dinge auffallen, die man im Rat-
haus dringend wissen sollte. Unter Te-
lefon 85-655 nimmt die Stadt jederzeit
Hinweise, Anregungen und Beschwer-

den entgegen. Für allgemeine Fragen
an die Stadt steht auch weiterhin die
Rufnummer 85-0 zur Verfügung. Und: In
dringenden Fällen ist die Polizei unter
888-0 bzw. unter Notruf 110 erreichbar.

Hinweistelefon der Stadtverwaltung: Mehr Sicherheit durch Bürgertipps
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Einmessungen von
Strom-Hausanschlüssen in

Beuren, Friedingen und
Schlatt

Das Gas- und E-Werk Singen nimmt seit
Anfang  Juni in den Singener Stadtteilen
Beuren, Friedingen und Schlatt Einmes-
sungen von Strom-Hausanschlüssen vor.
Die Arbeiten erfolgen im Auftrag der
Thüga Energienetze GmbH. Dabei wer-
den die Hausanschlussleitungen genau
eingemessen sowie weitere Hausan-
schluss-Daten aufgenommen. Das Gas-
und E-Werk Singen bittet die Hausei-
gentümer um Zutritt zu den Hausan-
schlussräumen. Mit den Einmessungen
wurde die Firma Volker Rosenstiel
GmbH aus Neuried beauftragt. Die ge-
samten Arbeiten dürften etwa vier Wo-
chen in Anspruch nehmen.
Nähere Informationen beim Gas- und E-
Werk Singen unter der Telefon 5900-
356.

Müll-Infos
Blaue Tonne: Leerung am Dienstag, 19.
Juni, im Abfuhrbezirk 05 (Beuren an der
Aach).

Gelber Sack: Bei der Verwaltungsstelle
sind weiterhin Gelbe-Sack-Rollen er-
hältlich (eine Rolle pro Haushalt).

Kulturausschuss:
Neuer Kassierer 

In der Frühjahrssitzung des Kulturaus-
schusses standen neben den üblichen
Regularien auch Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Gewählt wurden jeweils
einstimmig Adolf Oexle als 1. Vorsitzen-
der, Werner Borho als 2. Vorsitzender,
Alexander Gramlich (Kassierer), Jörgen
Heizmann (Schriftführer) sowie Erika
Hauser und Wolfgang Kornmayer (Bei-
sitzer). Der bisherige Kassierer Uwe
Machui stellte sich nach zehnjähriger
Tätigkeit nicht mehr zur Verfügung. Vor-
sitzender Adolf Oexle bedauerte sein
Ausscheiden und hob in seinen Dankes-
worten insbesondere die große Lei-
stung bei der Kassenführung während
der 800-Jahr-Feier hervor. Auch ein
Weinpräsent durfte Machui entgegen-
nehmen.

Abfallbeseitigung
Aufgrund der Beschwerde eines Grund-
stücksbewirtschafters wird darauf hin-
gewiesen, dass Abfälle aller Art (dazu
zählen auch Schnittgut von Rasen,
Stauden und Sträuchern) entlang des
Banketts und auf den angrenzenden
landwirtschaftlichen Grundstücken öst-
lich der Zufahrt zu den Neubaugebieten
„Hinter Hof I und II“ nicht abgelagert
werden dürfen. Bei Zuwiderhandlungen
muss künftig mit einer Anzeige wegen
Sachbeschädigung gerechnet werden,
da in einem Fall die Beschädigung eines

Arbeitsgerätes auf die unsachgemäße
Abfallentsorgung an dieser Stelle zu-
rückgeführt werden konnte. Im Abfall-
handbuch der Stadt Singen, das bei der
Ortsverwaltung ausliegt, und in der
Broschüre „Singen A-Z“ sind ordnungs-
gemäße Abfallentsorgungswege aus-
führlich erläutert.

Schlüsselbund gefunden
Gefunden wurde ein Schlüsselbund mit
Ledermäppchen. Die Fundsache kann
bei der Verwaltungsstelle abgeholt wer-
den.

Kaffee- und 
Spielenachmittag

Die Frauengemeinschaft lädt am Don-
nerstag, 14. Juni, ab 14 Uhr in die Unter-
kirche zu einem Kaffee- und Spiele-
nachmittag ein.

TV Friedingen
Am Freitag, 22. Juni, finden die Vereins-
meisterschaften im Geräteturnen statt.
Wettkampfbeginn ist um 17 Uhr, Eintur-
nen ab 16.30 Uhr. Die Siegerehrungen
finden im Anschluss daran statt.
Samstag, 23. Juni: 13 Uhr Leichtathletik
Schüler, Jugend, 15 Uhr Erwachsene
und Jedermannswettkampf, ca. 16.30
Uhr Crosslauf. Ab 19 Uhr startet man mit
über 15 Mannschaften aus dem ganzen
Dorf zum zweiten Gaudiwettkampf. Die
Teilnehmer freuen sich über zahlreiche
Zuschauer und Fans. Für das leibliche
Wohl und die musikalische Unterhal-
tung ist bestens gesorgt.

Altpapierabfuhr
Am Dienstag, 19. Juni, wird das Altpa-
pier abgefahren.

Seniorenausflug
Alle Friedinger Senioren und Gäste sind
herzlich zu einer Busfahrt am Dienstag,
19. Juni, nach Überlingen am Bodensee
eingeladen. Das Vesper wird in Lip-
pertsreute (Obstbähnle) eingenommen.
Die Abfahrtszeiten: Rathaus Friedingen
13 Uhr und Hallenbad Singen 13.10 Uhr.
Auskünfte und Anmeldungen bei Frau

Sewe, Telefon 66807, und Frau Hölzle,
Telefon 43290.

Ausflug der Narren
Der Narrenverein Kä-Stock hat noch
Plätze frei für den Jahresausausflug am
Samstag, 16. Juni. Abfahrt Rathaus: 8
Uhr; Ziel: Affenberg Salem, Obstbähnle
Lippertsreute, Obstbaumuseum Frickin-
gen. Interessierte können sich bei Ro-
land Mayer (Telefon 46987) melden.

Müllabfuhrtermin
Donnerstag, 14. Juni: Abholung der Gel-
ben Säcke. Wem diese ausgegangen
sind: Eine neue Rolle gibt es bei der Ver-
waltungsstelle.

Hegau-Halbmarathon
Wegen des diesjährigen Halbmara-
thons gibt es am kommenden  Sonntag,
17. Juni, vormittags wieder geringfügige
Verkehrsbehinderungen entlang der
Laufstrecke. Die Anlieger werden um
Verständnis gebeten.

Dorffest
Im Zuge des Halbmarathons richten die
Jugendabteilungen der Vereine wieder
ein Dorffest bei der alten Gemeindehal-
le aus. Verschiedene Programmpunkte
mit Bewirtung gibt es in der Zeit von 9
bis 16 Uhr. Unter anderem spielt die Ju-
gendkapelle von 10.30 bis 12.30 Uhr,
die Aktiven unterhalten zwischen 13
und 15 Uhr. Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.

Seniorennachmittag
Der nächste Monatshock der Senioren
findet am morgigen Donnerstag, 14. Ju-
ni, ab 14.30 Uhr im Gasthaus „Bohl“
statt. Weitere Interessenten sind be-
sonders willkommen.

Feuerwehrprobe
Zu einer weiteren Probe treffen sich die
Aktiven am kommenden Montag, 18. Ju-
ni, um 19.30 Uhr am Gerätehaus.

Sportverein 
Die F-Jugend bestreitet vor der Som-
merpause noch zwei Spieltage am 16.
Juni um 11 Uhr in Weiterdingen und am
24. Juni ab 10 Uhr in Randegg.

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei im Rathaus ist
wieder am Donnerstag, 14. Juni, in der
gewohnten Zeit von 17 bis 19 Uhr geöff-
net.

Abfuhr Gelbe Säcke
Am Donnerstag, 14. Juni, werden im Ab-
fuhrbezirk 13 (Schlatt u. Krähen) wieder
die Gelben Säcke abgeholt.

Blaue Tonne
Am Mittwoch, 20. Juni, werden im Ab-
fuhrbezirk 06 (Schlatt u. Krähen) die
Blauen Tonnen geleert.

Sitzung des 
Kulturausschusses

Die Mitglieder des Kulturausschusses
treffen sich zu einer weiteren Sitzung
am Mittwoch, 20. Juni, um 20 Uhr im
Sportlertreff. Die schriftliche Einladung
mit der Tagesordnung geht noch recht-
zeitig zu.

Radsportverein 
Im Monat Juni starten die Freizeitradler
zu den Radausfahrten an folgenden Ter-
minen:
Mittwoch, 13. Juni, 19 Uhr; 
Sonntag, 17. Juni, 10 Uhr;
Mittwoch, 27. Juni, 19 Uhr.
Treffpunkt an der Dorflinde, die Radaus-
fahrten finden nur bei trockener Witte-
rung statt. Die Freizeitradler freuen sich
über jeden neuen Radler, der mit ihnen
den Hegau erkunden möchte. Das erste
und voraussichtlich einzige Korsofest
findet am Sonntag, 24. Juni, in Ram-
mersweier bei Offenburg statt. Die Fahr-
probe hierzu erfolgt am 13. und 20. Juni
jeweils um 19 Uhr auf der alten Beure-
ner Straße.

Sprechstunden des
Orstvorstehers

Die Sprechstunden des Ortsvorstehers
entfallen am Mittwoch, 13. Juni, und am
20. Juni.

Problemmüll
Problemmüllsammlung: am Donners-
tag, 14. Juni, von 13 Uhr bis 15 Uhr beim
Feuerwehrgerätehaus

Weiherfest
Der Angelsportverein lädt zu seinem
Weiherfest am Türmle-Weiher ein. Ter-
min: Sonntag, 24. Juni, von 10 Uhr bis 18
Uhr. Für  die musikalische Unterhaltung
und für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. 

Großes Festprogramm
Rund um die Sportgasttätte „Sieben-
schläfer“ findet vom 29. Juni bis 1. Juli
ein Festprogramm statt. Es beginnt am
Freitag, 29. Juni, 19 Uhr, mit einem Tanz-
Open Air, bei dem die Gruppe „Rubin“
unterhält. Am Samstag, 30. Juni, geht
es ab 15 Uhr mit der Dorfolympiade wei-
ter. Am Sonntag, 1. Juli, ist ab 11 Uhr ein
Frühschoppenkonzert, es spielt der Mu-
sikverein Überlingen/Ried auf.
Die Sportgasttätte hat seit März ein
neues Pächterehepaar.

Ausflug des TSV
Am Freitag, 7. September,  findet der
Vereinsausflug statt. Ziele: die Fa. Hepp
in Mengen und das Bierkrugmuseum
mit Brauereibesichtigung in Bad Schus-
senried. Nähere Infos und Anmeldung
(bis 30. Juni) bei den Übungsleitern
oder direkt bei Roland Brecht, Jahnstra-
ße 15, Telefonnummer 27061 (E-Mail:
r_brecht@t-online.de).
Weitere Termine:
6. Juli: Sporttag auf dem Waldsport-
platz 
20. Juli: Jugend-Disco

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
www.schlatt-unter-kraehen.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 17 bis 19  Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 17.00 bis 18.00 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Stadtteilbücherei
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung

Beuren an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
singen-beuren@t-online.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr
Stadtteilbücherei
Montag 15.30 bis 17.30 Uhr

Stadtteile
allgemein
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Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: � 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292-350

• Bereitschaftsdienst für Wasser
rund um die Uhr: �07731/85-432. 

des Ausschusses
für Stadtplanung und Bauen

am Donnerstag, 21. Juni,
16 Uhr,

im Ratssaal des Rathaus,
Hohgarten 2 

Tagesordnung

1. Baugesuche

1.1 Friedingen, Gartenstraße 2, Flst. Nr.
1989/3; Neubau Doppelcarport mit
Abstellraum

1.2 Hausen a.d.A., Am Bach, Flst. Nr.
1006/1; Neubau Einfamilien-Wohn-
haus mit Garage

1.3 Zum Umschlagbahnhof 10, Flst. Nr.
7416/30; Neubau Werkstatt, Abstell-
raum, Aufstellung BHKW, Neubau von
Garagen

1.4 Zolltafel 2 und 4, Flst. Nr. 10 106;
Neubau Lebensmittelvollsortiment-
markt und Drogeriemarkt; Einzelhan-
delszentrum „Berliner Platz“

1.5 Rielasinger Straße, Flst. Nr. 8312,
Neubau von 2 Doppelhäusern mit Ga-
ragen hier: Änderung der Grundrisse

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu Bau-
gesuchen

4. Vorberatung zum Flächennutzungs-
plan 2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen
– Zustimmung zum Entwurf
– Beschluss der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB
– Beschluss der Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffent-

licher Belange gemäß § 4 (1) BauGB

5. Vorberatung zu Bebauungsplan/
Örtliche Bauvorschriften Allmendgäss-
le, Stadtteil Schlatt u. Kr.

6. Vergabe der Straßenbauarbeiten für
den Endausbau Baugebiet „Haasen-
äcker II“

7. Vergabe für den Endausbau Werner-
von-Siemens-Straße und Otto-Hahn-Stra-
ße, 1. Bauabschnitt

8. Dringende Vergaben

9. Mitteilungen/Anträge
9.1 Baumschutzsatzung; Antrag Bünd-
nis 90/Die Grünen vom 14. Mai 2007
9.2 Lisztstraße, Antrag der CDU-Frak-
tion vom 15. Mai 2007
9.3 Stellungnahme der Stadt Singen
und der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-Wor-
blingen, Steißlingen und Volkertshau-
sen zum Teilregionalplan Windenergie
2007 des Regionalverbandes Hoch-
rhein-Bodensee

10. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen.

Landwirtschaftspreis 
Der Landwirtschaftspreis für unterneh-
merische Innovationen (LUI) wird 2007
bereits zum 11. Mal vergeben. Bewer-
ben können sich alle landwirtschaft-
lichen Betriebe und Unternehmen, die
in beispielhafter Weise im vor- und
nachgelagerten Bereich mit der Land-
wirtschaft zusammenarbeiten. Das
können Betriebe der Gastronomie, des
Handwerks oder des Handels sein –
oder aber Einzelpersonen, Gruppen
oder Gemeinden mit herausragenden
Ideen. 
Der LUI ist insgesamt mit 5000 Euro do-
tiert und wird von der ZG Raiffeisen eG
und der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft Baden-Württemberg ge-
stiftet. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni. Be-
werbungsunterlagen gibt es als down-
load unter www.landjugend.de/sued-
baden (Stichwort LUI) oder bei den be-
teiligten Organisationen. Ansprech-
partner für Südbaden ist der Bund Ba-
discher Landjugend, Telefonnummer
0761/2713330. 

Amtliches
Öffentliche

Sitzung

Sammlung von
Problemstoffen

Problemstoffsammlung in Singen: 
• Donnerstag, 14. Juni, 10.30 bis
12.30 Uhr, am Gas- und E-Werk in
der Industriestraße;
• 13 bis 15 Uhr in Überlingen am
Ried/Feuerwehrgerätehaus; 
• Samstag, 16. Juni, 8.30 bis 10.30
Uhr, in der Radolfzeller Straße (Rand-
streifen Stadion). 
• 10.45 bis 12.45 Uhr in der Remis-
hofstraße; 
Es werden Problemstoffe aus Haus-
halten in haushaltsüblichen Men-
gen (Gebinde bis 20 Kilogramm
und 30 Liter) angenommen. 

Singen-Souvenirs
im Bürgerzentrum erhältlich

Das Singener Bürgerzentrum bietet –
außer den städtischen Dienstleistun-
gen – ein großes Sortiment Werbearti-
kel an: Feuerzeuge, Taschen- und Stock-
schirme, Singener Bären, Schafe „Ho-
hentwiel“, Einkaufstaschen, T- und Po-
loshirts, Schirmmützen mit Aufdruck
„Bürgerzentrum Singen“. Ganz neu im
Angebot ist der „I love my City Bär“ mit
dem „Ortsschild“ Singen als Schlüssel-
anhänger oder zum Aufhängen. Bei
Interesse einfach mal vorbeischauen in
der Marktpassage, August-Ruf-Straße
13 (Montag bis Freitag zwischen 8 und
18 Uhr).

Der warme April hat die Klimaschutz-
Debatte weiter angeheizt. Viele Men-
schen fragen sich: Wie soll in Zukunft
eine klimagerechte Energieversorgung
in Deutschland aussehen? Was viele
Bürgerinnen und Bürger nicht wissen:

Sie selbst können mit darüber entschei-
den, wie Deutschland künftig mit Ener-
gie versorgt werden soll. Weiterhin
hauptsächlich mit fossilen Kraftwerken
und Atomkraftwerken oder mit soge-

nannten „erneuerbaren Energien“? –
Nun, soll der Haushaltsstrom sauber,
umweltfreundlich und risikoarm sein,
gibt es einen einfachen Weg: den Wech-
sel zu einem Ökostromanbieter. 

Ökostrom ist frei von fossilem
Strom/Atomstrom und wird ausschließ-
lich aus erneuerbaren Energien (wie
Sonne, Wasser, Wind, Erdwärme und
Biomasse) gewonnen. Der umwelt-
freundlich erzeugte Strom reduziert die
Umweltbelastung gegenüber konven-
tionell erzeugtem Strom erheblich. So
werden die klimarelevanten CO2-Emis-
sionen pro Kilowattstunde bei Öko-
strom um mindestens zwei Drittel
gegenüber dem Bundesdurchschnitt
bei den CO2-Emissionen vermindert. 
Je mehr Menschen auf Ökostrom um-
steigen, desto günstiger kann er ange-
boten werden und desto mehr Impulse
gibt es, weitere Ökostrom-Kraftwerke
zu bauen. Die Ökostrom-Anbieter ga-

rantieren, dass der verkaufte Strom tat-
sächlich aus regenerativen Energien
stammt.
Eine Übersicht über die verschiedenen
bundesweiten und lokalen Ökostrom-
Anbieter ist im Internet unter www.
energieportal24.de zu finden. Dort hat
man auch die Möglichkeit, den aktuel-
len Stromverbrauch anzugeben und
sich eine Liste der verschiedenen Öko-
strom-Angebote am jeweiligen Wohnort
anzeigen zu lassen. 

Zukunft der 
Energieversorgung selbst bestimmen 

Ökostrom ist frei von fossilem
Strom/Atomstrom und wird aus-
schließlich aus erneuerbaren
Energien (wie Sonne, Wasser,
Wind, Erdwärme und Biomas-
se) gewonnen.

(Christiane Kaluza-Däschle,
städtische Stabstelle

„Umweltschutz“)

Angesichts steigender Energiepreise
und der großen Energieimportabhän-
gigkeit Deutschlands wird die sparsame
und effiziente Energienutzung für die
Wettbewerbsfähigkeit der deutschen
Wirtschaft immer wichtiger. Deshalb
schreibt die KfW Förderbank nun zum
vierten Mal den KfW-Energieeffizienz-
preis aus. In diesem Jahr steht der Wett-
bewerb erneut unter dem Motto „Ener-
getische Modernisierung von gewerb-
lich genutzten Gebäuden“. 

Mit dem mit insgesamt 15 000 Euro do-
tierten Preis sollen vorbildliche Unter-
nehmen ausgezeichnet werden, die be-
triebliche Büro- und Produktionsgebäu-
de, Lagerhallen oder andere gewerblich
genutzte Gebäudeteile erfolgreich ener-
getisch saniert haben. Dabei berück-

sichtigt man alle gebäuderelevanten
Energieeinsparmaßnahmen (wie z.B. im
Bereich der Wärmedämmung, Heizung,
Warmwasserbereitung, Klimatisierung,
Lüftung oder Beleuchtung). 
Bewerbungen können bis zum 27. Juli
2007 eingereicht werden. Detaillierte
Infos gibt es in den Ausschreibungs-
unterlagen im Internet unter www.
kfwfoerderbank.de. Teilnehmen können
alle Unternehmen der gewerblichen
Wirtschaft (produzierendes Gewerbe,
Handwerk, Handel und sonstiges Dienst-
leistungsgewerbe), die in den letzten
drei Jahren erfolgreich energetische
Modernisierungsmaßnahmen am be-
trieblichen Gebäudebestand durchge-
führt haben. Rückfragen bitte an Anke
Brüggemann unter Telefonnummer 069/
7431-1736. 

KfW-Förderbank

Energieeffizienzpreis 2007:
15 000 Euro Preisgeld

SINGEN KOMMUNAL
im Internet 

Ab sofort gibt es das städtische Mit-
teilungsblatt SINGEN KOMMUNAL
auf der Internetseite www.singen.de
unter der Rubrik „Aktuelles aus dem
Rathaus“: einfach auf der linken Sei-
te „SINGEN KOMMUNAL“ anklicken. 

Wochenmarkt
am Dienstag

Der Dienstags-Wochenmarkt findet
immer von 6 bis 12.30 Uhr auf dem
Herz-Jesu-Platz in Singen statt.



SINGEN AKTUELL
Ehemalige Bedienstete der Stadt
und des Krankenhauses treffen
sich zum gemütlichen Hock am
Mi., 20.6., 14 Uhr, im Hölzlekönig.

AWO-Club: Offener Treff Mo.:
9.30-12 Uhr und 16-20 Uhr; Di.:
9.30-16 Uhr; Mi.: 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr.: 9-12 Uhr.
Weitere Infos: Tel. 07731/958044.

»Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort« für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, ausser C, CE, C1 und D,
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in
den Pausen. Anmeldung nicht er-
forderlich! Johanniter-Unfall Hilfe
e.V., Zelglestr. 6, Singen, Info-Tel.
07731/99830.

Sonntagscafe macht Sommer-
pause Das Sonntagscafe, Feld-
bergstr. 46, der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde macht ab sofort
Sommerpause bis Mitte Septem-
ber!
Senioren-Bildungskreis am Fr.,
15.6., 15 Uhr, Vortrag in Verbin-
dung mit der AOK »Gesund und
fit in den Sommer mit Ernährung-
stipps zum Gesundbleiben« von
Monika Fassl im Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5,
Singen.
Seniorenstammtisch Hölzle-Kö-
nig treffen sich am Mi., 20.6., 19
Uhr im Bistro Cafe »Zum Hölzle-
König«, Hohenhewenstr. 53, Sin-
gen.
Taize-Andacht Bonhoefferge-
meinde Fr., 15.6., 19 Uhr, Beetho-
venstr. 50, Singen, Gemeindezen-
trum.
Sommerprogramm: Spielen mit
Kleinkindern (12-36 Monate)
Während der Sommerferien wol-
len wir jeden Nachmittag, soweit
es das Wetter zulässt, im Freien
und an einem anderen Ort Spiel-
und Bewegungsanregungen geben.
Treffpunkt: Lila Distel, Aleman-
nenstr. 31, Singen. Info und An-
meldung: Elternschule AWO, Tel.
07731/958050.
Spielstuben/Betreuungsangebote
für Kleinkinder im Alter von 18
Monaten bis 3 Jahren. Gruppe Sin-
gen: jeweils dienstags und/oder
donnerstags von 9.30-11.30 Uhr,
Lila Distel, Alemannenstr. 31, Sin-
gen. Info und Anmeldung: Eltern-
schule AWO, Tel. 07731/958050
Kinderkrippe »Villa Kunter-
bunt« für Kinder aus Singen von 6
Monate bis 3 J., Mo., Mi. + Fr. v.
7.30-13 Uhr, Di. + Do. v. 7.30-17
Uhr, Villa Kunterbunt, Schlacht-
hausstr. 12b, Singen, Tel. 07731/-
143397.
Lila Distel - Offener Frauentreff

für alle Frauen und Kinder jeden
Mittwoch von 15-18 Uhr.
40 Plus ist ein offener Treff für
Frauen ab 40 J. für allgemeinen Er-
fahrungsaustausch u. gemeinsame
Unternehmungen, Vorträge und so
weiter. Nähere Infos bei Ursula
Hiller, Tel. 07731/61574 oder bei
der Elternschule, Regina Brütsch,
07731/958050.
Basteln mit Kleinkindern (2-3
Jahre) Thema »Wind und Wasser«
am Fr., 15.6., 9.30-11 Uhr, Grup-
penraum AWO, Heinrich-Weber-
Platz 2, Singen. Mitzubringen:
Kinderschere, Klebestift, Pinsel.
Spielend Sprache lernen (ab 18
Monate-3,5 J.) Dieser Kurs ist für
Familien mit deutscher Mutter-
sprache als auch für fremdsprachi-
ge Familien geeignet. Elternabend:
Mi., 20.6., 20-22 Uhr; 1. Treffen:
Fr., 22.6., 15-16.30 Uhr. Tagesstätte
der AWO Seniorenwohnanlage,
Hauptstr. 60 (Eingang Rielasinger
Str.), Gottmadingen.
AWO-Clubprogramm Juni: Do.,
14.6., 13-16 h Windspiele aus
Holz; Fr., 15.6., 10-12 h Früh-
stücksclub; Mo., 18.6., 17-20 h ge-
meinsam Grillen (Grillsachen u.
Getränke mitbringen!); Di., 19.6.,
14-15.30 Uhr Bewegung und Ent-
spannung; Mi., 20.6., Club entfällt
wegen Betriebsversammlung! Wei-
tere Infos: 07731/958044.
Ein Vortrag »Volkskrankheit:
Rheuma/Gicht/Harnsäure« fin-
det am Di., 26.6., 18.30 Uhr, in der
Praxis für Naturheilkunde G.
Weigl, Engestr.6, Singen, statt. Re-
ferenten: G.v. Kenne und G. Weigl.
Eintritt frei.
Der Alt-Katholische Frauenver-
ein trifft sich am Di., 19.6., 14.30
Uhr, im Gemeindesaal.
Die Senioren der Donauschwa-
ben treffen sich am Di., 19.6., 14
Uhr, im Siedlerheim. Gäste sind
willkommen.

Kinderkrippe Sinnesreich Öff-
nungszeiten bis Oktober: Di/Mi/-
Do v. 7.30-12.45, Feldbergstr. 24,
Singen, Tel. 07731/144557.

Die Kinderkrippe Sinnesreich
bietet einen Tag der offenen Tür
am Sa., 16.6. Interessierte und El-
tern von Kindern zwischen 1 u. 3
Jahren sind herzlich eingeladen in
der Zeit von 10-13 Uhr.
Treffen der Bundesbahn-Ruhe-
standsvereinigung ist am Do.,
14.6., 15 Uhr, in der Scheffelstube
der Metzgerei Hertrich, Singen.

Maggi-Rentner Stammtisch
»Fridolin« trifft sich am Do.,
14.06., um 14 Uhr im Siedlerheim
Singen zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Der Senioren Bildungskreis lädt
ein auf Fr., 15.6., 15 Uhr, ins Kardi-
nal-Bea-Haus zum Thema: Ge-
sund und fit in den Sommer mit
Ernährungstipps zum Gesundblei-
ben, ein Vortrag mit Monika Fassl
in Verbindung mit der AOK.
Die Seniorengruppe »Eugen«
fährt am Mi., 13.6., mit dem eige-
nen Pkw zur Autobahn-Raststätte
Hegau/West über Engen mit Be-
sichtigung der Kapelle »Emmaus«.
Treffpunkt: 14 Uhr Hallenbad.
Gäste sind willkommen.
Der Jahrgang 1924/25 trifft sich
am Do., 21.6., 15 Uhr, im Restau-
rant »Hegauhaus«.

Stammtischtreff des VdK Orts-
verband Singen findet am Do.,
14.6., um 14.30 Uhr im Gasthaus
Sternen (Nebenzimmer) statt. The-
ma: Diabetes mit Frau Beer.

Jahrgang 1921/22 - Nachmit-
tagsfahrt nach Moos u. Horn am
Do., 28.6. Abfahrtszeiten: Hallen-
bad-Bushaltestelle 14 Uhr, Lieb-
frauenkirche 14.05 Uhr, Bushalte-
stelle Hauptstr.-Feuerwehrstr.
14.15 Uhr. Anmeldungen bis spä-
testens Mi., 20.6., bei K. Fischer,
Tel. 07731/61749.

NABU-Zentrum Mettnau:
»Hausener Aachried« Trotz Ent-
wässerung u. Flusskorrekturen
sind Teile des Feuchtgebiets noch
immer erhalten. Lernen Sie diesen
bedrohten u. schützenswerten Le-
bensraum kennen. So., 17.6., 10
Uhr, Treffpunkt: Remishofbrücke.

Gottesdienste der ev. Kirchen in
Singen: 15.6.-17.6. Hegau-Klini-
kum: Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst;
Bonhoefferkirche: Fr., 19 Uhr Tai-
zeandacht, So., 8.45 Uhr Gottes-
dienst im Haus am Hohentwiel, 10
Uhr Gottesdienst der Bonhoeffer-
gemeinde mit dem Haus am Hoh-
entwiel; Lutherkirche: So., 10 Uhr
Gottesdienst m. Taufe; Markuskir-
che: So., 9 Uhr Konfirmation u.
Praisland f. Kinder; Pauluskirche:
So., 10 Uhr Familiengottesdienst
m. Kindergarten.

»Frühstückstreffen für Frauen« -
Walk and talk findet am Fr., 15.6.,
19-20.30 Uhr statt. Abend zur Be-
wegung und Entspannung m. Nor-
dic Walking unter Leitung. Treff-
punkt: Singen, Paulusgemeinde,
Masurenstr. 34. Veranstalter: Früh-
stückstreffen für Frauen, Tel.
07731/23468.

Der Jahrgang 30/31 Waldeck-Ek-
kehardschule trifft sich am Mo.,
14.6., 15 Uhr, im Holzinger-Pavil-
lon.

Singen (swb). Das Blasorchester
der Stadt Singen knüpfte in den
vergangenen Jahren immer wieder
Kontakte zu Musikvereinen aus
verschiedenen Regionen. Meist
kommen diese Zusammenkünfte
aufgrund persönlicher Verbindun-
gen eines Orchestermitgliedes zu-
stande.
So auch im Falle der Musikkapelle
Oberwinden aus der Gemeinde
Winden im Elztal im Schwarzwald,
die von Freitag, 15., bis zum Sonn-
tag, 17. Juni, in Singen zum Besuch
weilt.
Der beim BOS aktive Musiker
Andreas Krieg stammt aus Ober-

winden und spielte über zehn Jahre
bei der dortigen Musikkapelle.
Nach einem zünftigen Empfang
am Freitagabend auf dem Sennhof
steht am Samstag eine Ausflugs-
fahrt in die schöne Umgebung Sin-
gens mit einem musikalischen Ab-
schluss an. Nach der Fahrt über die
Höri, nach Stein am Rhein und
zum Rheinfall bei Schaffhausen
werden die Oberwindemer am
Abend in Gailingen eintreffen.
Um 19 Uhr kann man dann bei ei-
ner Serenade beim Konzertpavil-
lon im Gailinger Kurgarten zu-
nächst das BOS erleben und
danach die Gäste aus Oberwinden

musikalisch kennen lernen. Bei
schlechter Witterung findet das
Konzert im Haus Hohentwiel der
Schmieder-Klinik Gailingen statt. 
Am Sonntag werden die Schwarz-
wälder Gäste den Hohentwiel in-
tensiv kennen lernen und dabei die
Festung erkunden, die Domäne be-
suchen und dessen hervorragende
Erzeugnisse kosten. Mit einem
kleinen Platzkonzert um 15 Uhr
beim Kastaniengarten des Restau-
rants werden sich die beiden Or-
chester musikalisch voneinander
verabschieden und dabei auch die
Hohentwiel-Ausflügler mit Blas-
musik erfreuen.

Zu Gast bei Freunden
Blasorchester bekommt Besauch aus dem Schwarzwald

Die Musikkapelle aus Oberwinden im Elzachtal ist am kommenden Wochenende in Singen zu Gast und
wird im Rahmen des Besuchs ein Konzert geben. 

Singen (swb). In der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch, gegen 1.50
Uhr, stand in der Reichenaustraße
eine Gartenlaube in Vollbrand. 
Die Feuerwehr Singen erschien mit
mehreren Fahrzeugen und konnte
den Brand vollständig löschen. Die
Gartenlaube brannte jedoch völlig
aus.
Zwei angrenzende Lauben wurden
ebenfalls in Mitleidenschaft gezo-
gen. Noch während der Brander-
mittlungen wurde aus der Wieder-
holdstraße ein Pkw-Brand gemel-

det. Tatsächlich brannte im Gym-
nasiumsweg ein Pkw Peugeot,
welcher neben dem Schulgebäude
an einer Hauswand stand. Der
Pkw brannte ebenfalls völlig aus.
Zeugen wollen unmittelbar vor der
Brandentdeckung mehrere Knall-
geräusche und im Anschluss daran,
zahlreiche Stimmen von Jugendli-
chen wahrgenommen haben. 
In beiden Fällen gehen die Beam-
ten der Kriminalpolizei - Außen-
stelle Singen - von Brandstiftung
aus.

Gartenlaube in 
Vollbrand

Die Handbremse
vergessen

Singen (swb). Am letzten Diens-
tagmittag gegen 13 Uhr parkte eine
59-jährige Frau aus Singen ihren
VW in der Oberdorfstraße vor ei-
nem Gefälle und vergaß die Hand-
bremse anzuziehen und / oder ei-
nen Gang einzulegen, um den Pkw
gegen Wegrollen zu sichern.
Der VW machte sich alsbald
selbstständig und hielt erst wieder
an, als er von einem anderen par-
kenden VW »gestoppt« worden
war. Es entstand dabei rund 4500
Euro  Sachschaden, berichtet die
Polizei.

KURZ & BÜNDIG

SINGEN
kommunal
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Agentur für Arbeit 

Infos für 
Berufsrückkehrerinnen 

Die Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit
Konstanz, Gabriele Linnenweber, führt
regelmäßig in der Geschäftsstelle Sin-
gen eine Informationsveranstaltung für
Berufsrückkehrerinnen durch, so auch
am Donnerstag, 14. Juni (10 bis 12 Uhr,
Raum 406/Anmeldung nicht erforder-
lich). Linnenweber bietet Infos rund um
den Wiedereinstieg von Frauen in das
Berufsleben an. Themen sind der Ar-
beitsmarkt für Frauen, Wege zum
Wiedereinstieg und Hilfen der Agentur
für Arbeit.

Angebot der AWO
Schon kleine Kinder sind kreativ. Des-
halb bietet die AWO-Elternschule in
Singen am Freitag, 15. Juni, von 9.30 bis
11 Uhr einen Kurs für Eltern mit Kindern
von 2 bis 3 Jahren zum gemeinsamen
Kleben, Kleistern, Kleksen und Kneten
an. Nähere Informationen und Anmel-
dung gibt es bei der AWO, Regina
Brütsch,  Telefon 07731/958050.

Oft wird ein Schimmelpilzbefall nicht
oder nur sehr spät erkannt. Durch ei-
nen muffigen Geruch im Raum kann
sich bereits ein erster Hinweis auf ei-
nen Befall ergeben. Eine Kontrolle auf
lose Tapeten an Außenwänden oder
der Fensterlaibung, auf graue Flecken
an Schrankrückwänden oder hinter
Sockelleisten sollte dann schon ein-
mal vorgenommen werden. 
Auch ein vielleicht schon einige Zeit
zurückliegender Wasserschaden kann
zu einem verdeckten Schimmelpilzbe-
fall in Hohlräumen wie hinter einer
Gipskartonwand oder im Fußboden
geführt haben. Durch nicht fachge-
recht durchgeführte Trocknung kann
es ebenfalls zu einem hohen Eintrag
von Sporen in den Innenraum kom-
men. 
Bei gesundheitlichen Beschwerden wie
allergischen Reaktionen oder erhöhter
Infektanfälligkeit sollte durch ärztliche
Beratung auch auf die Möglichkeit ei-
ner Schimmelpilzbelastung der Woh-

nung geachtet werden. Bei einer nach-
gewiesenen Belastung durch Schim-
melpilze sind geeignete Maßnahmen
zu ergreifen, die sowohl den aktuellen
Befall beseitigen als auch die Ursache
(Kondensationsfeuchtigkeit, Wasser-
schaden) beheben müssen. 
Das Institut für Angewandte Umwelt-
forschung (IfAU) e.V. bietet zum The-
ma „Innenraumschadstoffe“ eine ko-
stenfreie telefonische Beratung an.
Oftmals sind es einfache und schnelle
Maßnahmen, die dazu führen können,
eine problematische Wohnqualität zu
verbessern. 
Die Wohnraumbegehung eines IfAU-
Experten bzw. gezielte Untersuchun-
gen können helfen, verborgene Schad-
stoffquellen in der Wohnung ausfindig
zu machen und die Wohnqualität für
alle Bewohner zu verbessern.

Das Wohngift-Telefon ist unter der
Nummer 0800/7293600 (kostenlos)
oder unter 06171/74213 erreichbar.

Schimmelpilze – eine zunehmende
Gesundheitsgefährdung Vorverkäufe bei Tourist-Info

August-Ruf-Straße 13
Marktpassage/1. OG

Dienstag, 3. Juli: 10 Uhr „Der Plan der
Symphonie...“, Aula des Hegau-Gymna-
siums
Samstag, 14. Juli: 19 Uhr, „Jethro Tull“,
Festungsruine Hohentwiel
Sonntag, 15. Juli: 10 Uhr, Burgfest, Fes-
tungsruine Hohentwiel
Dienstag, 17. Juli: 20 Uhr, „Klassikkon-
zert mit Opernchören“, Festungsruine
Hohentwiel
Donnerstag, 19. Juli: 19 Uhr, „PUR“, Fes-
tungsruine Hohentwiel
Freitag, 20. Juli: 19 Uhr, „Christina Stür-
mer“, Festungsruine Hohentwiel
Sonntag, 21. Oktober: 18 Uhr, „Peter
Steiners Teaterstadl“, Stadthalle Sin-
gen
Dienstag, 30. Oktober: 20 Uhr, „The Pa-
sadena Roof Orchestra“, Stadthalle Sin-
gen
Donnerstag, 8. November: 20 Uhr,
„Manfred Man’s Earth Band“, Stadthal-
le Singen

Sonntag, 11. November: 20 Uhr, „Helge
Schneider“, Stadthalle Singen
Mittwoch, 21. November: 20.30 Uhr
„Oregon“, Stadthalle Singen
Samstag, 29. Dezember: 20 Uhr, „Die
große Giuseppe-Verdi-Gala“, Stadthalle
Singen
Montag, 7. Januar 2008: 20 Uhr, „Das
Phantom der Oper“, Stadthalle Singen

Weiterhin in der Tourist-Information er-
hältlich:
die Jahreskarten für die Insel Mainau,
die Bodensee-Erlebniskarte für 3, 7
oder 14 Tage und Tickets für das Musi-
cal „We will Rock you“ in Zürich. 
Außerdem: „Bodensee-Travel-Disc“  –
mit Fotos, Karten und umfassenden In-
formationen rund um den See.
Neu: Sonderverkauf von original Ho-
hentwiel Jazz Festival Postern mit B.B.
King, Fats Domino, James Brown und
Miriam Makeba für kurze Zeit nur 2,50
Euro.
Nostalgisches Singener Stadtwappen
aus Holz für 2 Euro und ein Schmuck-
stück für Sammler: Jubiläumskrüge für
nur 2 Euro. 

Singener Veranstaltungstermine Kirchliche Nachrichten
Die nächste Taizé-
Andacht findet am
Freitag, 15. Juni, 19
Uhr, in der Dietrich-
B o n h o e f f e r- G e -
meinde statt.

Die Öffnungszeiten
der StadtOase in
der August-Ruf-Stra-
ße 12a: Montag bis
Freitag, 12 bis 17
Uhr.
Montags besteht die
Möglichkeit der Eu-
charistischen Anbe-
tung.

Bildungszentrum,
Zelglestraße 4, 

Telefon 07731/982590: 
Bioenergetik: Kurs ab Mittwoch, 13. Ju-
ni, 5 Abende, jeweils 17.30 Uhr
Biographiearbeit: Erstellen eines Geno-
gramms (Familienstammbaums). Semi-
nar ab Donnerstag, 14. Juni, 4 Abende,
jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr.
Zeichnen und Malen in der Provence:
Sonntag, 22. Juli, bis Samstag, 28. Juli


